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Wir schützen Ihre Daten
Wir nehmen den schutz ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst.
Wir halten uns an die Bestimmungen des Kirchengesetzes über den Datenschutz
der evangelischen Kirche in Deutschland (Dsg-eKD), in dem die vorgaben der
Datenschutzgrundverordnung der europäischen Union (DsgvO) für den Bereich der
evangelischen landeskirchen umgesetzt sind, und an die des Telemedien gesetzes (TMg).
Daher veröffentlichen wir Personenangaben in den Familiennachrichten der
evangelischen Brückengemeinde Bremen nur noch dann, wenn uns eine schriftliche
einverständniserklärung vorliegt. in der internetversion veröffentlichen wir sie
grundsätzlich nicht mehr.
Wir bitten Sie hierfür um Verständnis!

Impressum
Brückenbrief
gemeindebrief der
evangelischen Brückengemeinde Bremen
Auflage: 14.500
Herausgeber: Kirchenvorstand der
evangelischen Brückengemeinde Bremen / 
v.i.s.d.P.: Pastorin anne-Kathrin schneider-sema
Redaktionsleitung: Michael Bornus
Redaktion: anne-Kathrin schneider-sema,
carmen Frisch, Ursula hertzberg, sabine Ratering,
claudia Worm, Jannes grumbt
Anzeigenkontakt: Jürgen Bergmann
Telefon: 0421/45 93 29
Kontakt: über gemeinde-servicebüro
Telefon 0421/62 03 44-0
E-Mail: redaktion.brueckenbrief@kirche-bremen.de
Druck: BerlinDruck gmbh + co Kg,
Oskar-schulze-straße 12, 28832 achim
Der nächste gemeindebrief erscheint im Juni 2026
Redaktionsschluss: 01. april 2026
Die artikel stellen nicht unbedingt die repräsentative
Meinung des vorstands dar.
Kürzungen behalten wir uns vor.
nachdruck (auch auszugsweise) nur mit
genehmigung der Redaktion.
Fotos: Redaktion, außer wenn anders angegeben.
Spendenkonto: sparkasse Bremen
iBan De59 2905 0101 0081 1041 68
verwendungszweck: Brückenbrief.

Moin, 
Wo es draußen gerade so langsam wieder grüner und vor allem
heller wird, passt unser Jahresthema doch ganz wunderbar: 
In Gottes Garten unterwegs. inge Kuschnerus teilt auf den nächs-
ten beiden seiten unsere und ihre gedanken zu diesem Thema. 

Neu bei uns in der Brückengemeinde sind Deborah Singer und
Helge Hillmann. Die Beiden stellen sich auch auf seite 12 noch
vor. helge hat auch die Meditation auf seite 3 geschrieben.

egal ob rund ums Jahresthema oder regelmäßige gruppen: bei uns
ist ganz schön was los! Blättern sie durch die vielen seiten unse-
res Brückenbriefs und sie werden sehen: Für alle altersgruppen ist
etwas dabei. egal ob bei musikalischen oder kreativen angeboten:
Bei uns sind alle Menschen herzlich willkommen. 

Übrigens: Wir Pastor*innen, inge, Tilman und ich, sind sehr gerne
für seelsorgerliche Gespräche ansprechbar. Rufen sie uns an,
wenn ihre sorgen ihnen über den Kopf wachsen – gerne unterstüt-
zen wir dabei, die Dinge wieder ins lot zu bringen!

eine vergnügliche lektüre wünscht ihnen und euch,

Anne-Kathrin Schneider-Sema

Titelbild:
Fundus.media (offene Mediadatenbank)
Bereitgestellt von hans-Jörg Ott
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auf ein Wort

Die Jahreslosung für 2026 hat es in sich. Tabula Rasa
machen, game Over:  alles wegwischen, alles neu ma-
chen. Wirklich alles, was wir uns vorstellen können und
mehr, als wir uns vorstellen können. Was für ein ver-
sprechen und was für eine herausforderung.
ich denke bei „alles neu“ immer zuerst an einen erfolg-
reichen song aus dem Jahr 2008: „alles glänzt, so
schön neu!“ – ziemlich euphorisch singt Peter Fox von
dem, was er alles neu machen möchte, welchen
schlechten gewohnheiten er abschwören und wie er
sich in die gesellschaft einbringen wird. „Prachtsteak“
statt „labbrigem Toast“. er ist „bereit die Welt zu retten,
auch wenn das vielleicht zu viel gewollt ist!“ Ob das zu
viel gewollt ist? geklappt hat die Rettung der Welt seit
2008 jedenfalls nicht. 
Wenn ich höre, dass „alles neu“ werden soll, dann weiß
ich außerdem nicht, ob ich das nur gut finde. es ist
auch herausfordernd. Klar, das neue glänzt eben - so
schön neu. Damit aber alles neu werden kann, muss
alles alte zurückgelassen werden. Oder verändert. als
ob es im leben nichts gäbe, was es wert wäre, festge-
halten zu werden und was Bestand haben soll. alles
neu = alles toll? 
Die Offenbarung des Johannes spricht in kosmischer,
unfassbarer Dimension: Die Welt findet ihr ende, eine
neue Welt mit dem neuen Jerusalem wird von gott ge-
schaffen und unser herr Jesus christus kommt wieder
und läutet das ende aller Zeiten ein. nichts weniger ist
die erwartung der christen, die im ersten Jahrhundert
sowohl innergemeindliche Konflikte als auch härteste
verfolgungen durch die römische herrschaft erleben:
große not bringt große Wünsche und erwartungen
hervor. 
ich kann den Wunsch nach so einem „alles neu“ manch-
mal nachvollziehen. Mir scheint der Weg zu einer men-
schengemachten Tabula Rasa, dem game Over nur zu
präsent oder zumindest fühlt es sich danach an: Die
Zerstörung der schöpfung und aktuell weltweit um die
60 (!) kriegerische auseinandersetzungen. Jedes Mal
mit humanitären Katastrophen, von denen mir nur ei-
nige in ihrem schrecken bewusst sind, während ich an-
dere nicht mal wirklich wahrnehme, obwohl sie
existieren. Und auch in meiner direkten Umgebung
scheint mir wenig einfach zu sein: Zunehmende soziale
Ungerechtigkeiten und stagnation darin, wichtige Fra-
gen des Zusammenlebens aller Menschen konstruktiv
zu beantworten. Dazu Ängste vor wirtschaftlichem ab-
sturz, individuell als auch gesellschaftlich. Für mich he-
rausfordernd, überfordernd und manchmal einfach zu
viel.

Doch der vers der Offenbarung beginnt eben nicht mit
dem lauten Krachen und Donnern des Weltendes, son-
dern: „siehe“ – schau hin. höre. Fühle. nimm wahr. Be-
merke, verstehe und erkenne, dass gott neu macht.
Dass und was er schon jetzt neu macht. Wohin er uns
jetzt schon mitnehmen möchte. gottes schöpfung ist
zwar gefallen, aber nicht wertlos. gottes „alles neu“ ist
nicht nur der große horizont, nicht nur die letzte große
neuschöpfung am ende aller Zeiten. ich nehme es
auch als hinweis auf das leben und geschick Jesu
wahr, indem sich ende und neuanfang, Trauer und
Freude, Tod und leben, das alte und das neue bereits
im sinne gottes für uns ereignet haben. sie wirken im
hier und jetzt und rufen uns auch dazu auf, hier und
heute sichtbar und erlebbar zu werden.
ganz neu höre ich so auch Peter Fox’ „alles neu“: er be-
schreibt das Ringen darum, alte Muster abzulegen,
schlechte gewohnheiten zu überwinden, verantwor-
tung zu übernehmen, das eigene leben, die jetzige
schöpfung zum guten zu verändern. nicht als das
große „alles neu“, das gott verheißen hat – aber als an-
fang: Menschlich, brüchig, manchmal scheiternd. aus
dem, was es jetzt ist und aus dem, wie die Welt im Mo-
ment ist. Und menschlich ist auch der schmerz und der
Widerstand gegen den abschied vom alten. aber ich
glaube auch, dass in diesem schmerz und Widerstand
bei uns etwas entstehen kann: Der Wunsch nach verän-
derung, ein nicht-abfinden mit Ungerechtigkeiten und
schlechter Behandlung anderen und sich selbst, ja, der
jetzigen schöpfung gegenüber. Ob das zu viel gewollt
ist? Und was ist das Ziel dieses Wollens?
ich glaube, tiefer, ehrlicher und anhaltender Frieden.
Frieden mit anderen und mit sich selbst. Frieden in ge-
meinschaft mit dem großen geber des Friedens, der
uns durch seinen sohn und seinen heiligen geist be-
reits hinweist, sehen und spüren lässt, welch großarti-
ges „alles neu“ uns einmal erwartet. ich wünsche ihnen
für das Jahr 2026, dass sie in allem und durch alles hin-
durch Momente und manchmal auch ein aufblitzen
dieses Friedens erleben. Denn der Weg dahin kann und
soll auch spaß machen:
hören sie sich „alles neu“
ruhig (nochmal) an.

Helge Hillmann

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)
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Jahresthema

„geh aus mein herz…“ Wenn sie diesen Brückenbrief in
den händen halten, ist es noch viel zu früh für „narzis-
sus und die Tulipan“ aus dem bekannten lied von Paul
gerhardt. im Moment sehen die gärten noch braun
und winterlich aus. aber jeder und jede freut sich wohl
über die ersten kleinen Boten des Frühlings, die gelben
Winterlinge und die schneeglöckchen, wenn sie hier
und da im Rasen und in vorgärten zu sehen sind.

Wir haben uns als Brückengemeinde in diesem Jahr
zum ersten Mal ein Jahresthema gegeben. Unter der
Überschrift „in gottes garten unterwegs“ wollen wir
uns mit dem großen Thema schöpfung beschäftigen.
sie werden artikel dazu in unseren Brückenbriefen
lesen. Wir werden gottesdienste feiern, veranstaltun-
gen planen, Menschen dazu einladen, rausgehen, uns
informieren und kreativ werden. Dabei wollen wir Jung
und alt einbeziehen.

gottes garten ist ein wunderbarer Ort voller Wunder
und von schier unendlicher vielfalt.
Darum wird es in den ersten drei Monaten oft darum
gehen, wie wir all das schützen können.
Die sorge um unseren Planeten beschäftigt Menschen
aller generationen. Das große und ganze scheint den
meisten weit weg und unübersichtlich. lenken wir doch
einmal den Blick auf unseren nahbereich, unseren all-
tag und unsere gewohnheiten. viele kleine verände-
rungen sind ein erster schritt in die richtige Richtung.

Wie gerecht ist eigentlich unser Umgang mit Ressour-
cen? Wie können wir an die denken, die in anderen
Weltgegenden die Rechnung unseres lebenstils bezah-
len? ein Blick in die Ferne ist interessant, macht neugie-
rig und vielleicht auch empathisch. Wie lebt es sich mit
realen Klimawandelfolgen?

Wie sind Menschen betroffen, etwa im amazonasge-
biet oder in den gebieten, die in den letzten Jahren viel
zu trocken waren? Friede, wie wir alle ihn uns wün-
schen, hängt auch davon ab, ob wir die chancen und
die lasten gerecht verteilen. Mit diesen Fragen wollen
wir uns in der Jahresmitte beschäftigen.

gegen ende dieses Jahres geht es um hoffnung. Men-
schen haben schon oft kreative lösungen für Probleme
gefunden. Davon können wir immer wieder lernen. hof-
fen können, das ist die beste und wichtigste Kraft in un-
serem leben. Darum wollen wir den dritten schritt
unter das vorzeichen der hoffnung stellen und
schauen, was schon gelingt und was wir lernen können.

vielleicht haben sie Wünsche oder anregungen für uns.
vielleicht wollen sie etwas beitragen und mitmachen.
Melden sie sich bei uns!von a wie apfelbaum über K
wie Kleidertausch bis Z wie Zeitspende – wir sind ge-
spannt auf „in gottes garten unterwegs – schützen –
weltweit – mit hoffnung“

Inge Kuschnerus

Das Jahresthema unserer Brückengemeinde
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Jahresthema



Kontrolle - Ehrensache
am 01.Oktober wurde unser stromzähler in der chris-
ternstraße 18a abgelesen. nach dem auswerten der
Daten kam heraus, das einer der drei Wechselrichter
(WR) der Photovoltaik-anlage (Pv) im september 2025
keine energie mehr lieferte. Die beiden anderen Wech-
selrichter konnten aber weiter sonnenstrom liefern.
Das auswerten der Daten nennt man energiedaten-
management (eDM).

Bei einer Routinebegehung sechs Monate vorher war
ein beschädigtes Modul aufgefallen. Daher war der
Fehler schnell lokalisiert.

von einem fachkundigem gemeindemitglied konnte
noch ein baugleiches Modul aus dem Jahre 2018
organisiert  werden.
Mit Michael Bornus aus dem haustechnikpool gelang
es Klaus Brinkmann das neue Modul auf das Dach zu
hiefen und das defekte Modul auszutauschen.
Danach konnte die anlage wieder in Betrieb genom-
men werden und alle drei Wechselrichter konnten den
von der sonne erzeugten strom wieder der KiTa und
dem gemeindehaus zur verfügung stellen.

Beste Grüße Klaus Brinkmann
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Schützen

im gemeindehaus vom gemeindezentrum an der 
Melanchthon-Kirche befindet sich das archiv, dass wir
seit ende 2016 betreuen. Wir, das sind heidi Klausner
und elke schuffels (in den ersten Jahren war noch
annette Ost dabei).
in unserem archiv befinden sich Materialien, u.a.
- zur geschichte der gemeinde
- Protokolle der gremien
- zum kirchlichen leben in der gemeinde
- die gemeindebriefe seit 1951
- diverse Fotos
- diverse Bücher
- das Findbuch, das im archivraum ausliegt, um
sich inhaltlich zu orientieren und die gewünschten
Unterlagen in den archiv-Kartons zu finden.
Mit der Fusion zur Brückengemeinde beenden wir nun
unsere archivarbeit. alle Materialien, die uns zugäng-
lich gemacht wurden, haben wir einmal wöchentlich ge-
sichtet und abgelegt. Dabei haben wir viel Wissens-
wertes über die Melanchthon gemeinde erfahren.
sollten sie Fragen haben oder wenn sie Unterlagen
einsehen möchten, können sie gerne Kontakt mit mir
über das gemeinde-servicebüro aufnehmen.

Heidi Klausner

Das Archiv im Gemeindezentrum Melanchthon-Kirche



Wir haben schon darüber berichtet, dass auf dem alten
guten hirten-gelände eine neue Kindertagesstätte für
90 Kinder entstehen wird. es werden 3 elementargrup-
pen für Kinder über 3 Jahre und 3 Krippengruppen für
Kinder unter 3 Jahren entstehen. Zusätzlich bekommt
das neue gebäude noch ein integriertes Kinder- und
Familienzentrum.

Betreiber wird die
evangelische Brückengemeinde Bremen.

gebaut wird ein zweigeschossiges gebäude in Massiv-
bauweise mit Wärmedämm-verbundsystem sowie
Photovoltaik-anlage und gründach. energetischer
standard gemäß gebäudeenergiegesetz 2024.
Technisch wird das gebäude ein effizienzhaus-stufe 40.

geplant sind außerdem noch 4 Pkw-stellplätze sowie
Fahrrad- und überdachte Kinderwagenstellplätze.
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Neues vom alten Guten Hirten

Neues Gebäude auf dem ehemaligen Guten Hirten Gelände.

geplante Fertigstellung im sommer 2026 zum Kindergartenjahr 2026/2027



Haus am See 2026 – Jugendfreizeit in Granzow (Meckl. Seenplatte)
Wir fahren in der ersten vollen sommerferienwoche mit Jugendlichen (ca. 12 bis 15 Jahre) an die Mecklenburgi-
sche seenplatte und verbringen dort eine tolle Zeit. 
es geht nach granzow in das selbstversorgerhaus
„sommerhof granzow“. Unser Ferienort bietet einen
sehr kurzen Weg zum Badestrand, einen großen
garten und einen Ferienpark für viel spiel, spaß
und gemeinschaft. 

vom 5. bis 12. Juli 2026 wollen wir gemeinschaft
erleben, baden, kreativ werden, singen, gemeinsam
kochen und essen, Kanu fahren, andachten feiern
und vieles mehr. Für die 1-2 kurzen Kanutouren
sind keine vorkenntnisse nötig. 
Wir fahren mit 9-sitzer-Bullis hin, sodass wir vor Ort
mobil sind und je nach stimmung und Wetter flexibel
im Programm sind. 

Die Kosten betragen ca. 280 euro pro Person.
individuelle Zuschüsse sind möglich,
einfach Kontakt aufnehmen. 
Diese Freizeit ist eine Kooperation der ev. Jugend Delmenhorst / Oldenburg land und der ev. Brückengemeinde
Bremen unter der leitung von Ralf Pahling und svenja Welge sowie einem ehrenamtlichen Team.
Du möchtest dabei sein? 
Kontakt & infos: haus.am.see.freizeit@ejo.de
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Kinder und Jugend

Für weitere Infos und Fragen:
Die Kontaktdaten von alexandra Wietfeldt und svenja Welge findet ihr auf seite 27.

Besucht uns auch bei instagram: ejhb.brueckengemeinde. 

Infos zu den nächsten beginnenden Konfi-Gruppen
in unserer Brückengemeinde gibt es drei verschiedene Modelle für die Zeit bis zur Konfirmation. hier ist eine
Übersicht über die Zeiträume und Orte der nächsten Konfi-gruppen: 

start Konfirmation Ort Mit:

Februar 2026 30. Mai 2027 gemeindezentrum hemelingen anne-Kathrin schneider-sema
august 2026 april / Mai 2028 gemeindezentrum Melanchthon-Kirche svenja Welge
Februar 2027 april / Mai 2028 gemeindezentrum Melanchthon-Kirche inge Kuschnerus und Team 

Dieses Jahr starten wieder die Konfilinos
Die Konfilinos sind eine gruppe von Kindern zwischen 8 und 10 Jahren. innerhalb eines Jahres treffen sich die
Konfilinos sechsmal zu Themen wie Kirche, Jesus, Taufe und gott und erzählen, singen, spielen gemeinsam und
sind kreativ. nach den sommerferien geht es wieder los. Weitere informationen gibt es im nächsten Brückenbrief,
per Post oder bei svenja Welge. 
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Kinder und Jugend

Kindertreff „Konfetti“ Melanchthon
viel Platz bietet der Jugendkeller und das tolle außengelände an der
Melanchthonkirche. Platz, den wir am Dienstagnachmittag füllen wollen.
Zweimal im Monat erobern ab dem 03. März Kinder den Jugendkeller!
Wir werden spielen, basteln, singen, mal ein Thema (z.B. Freundschaft)
haben und mal gemeinsam kochen oder backen und zusammen spaß haben.
immer dienstags von 16.30-18.00 Uhr.
eingeladen sind alle Kinder von 5-10 Jahren! Kommt einfach vorbei!
Die Termine sind: 03. und 17. März, 01. und 28. april,

05. und 19. Mai und am 02. Juni.

Kindertreff in der Brücke
ein neues angebot für alle Kinder im alter von 5-10 Jahren, die „rund um die Brücke“ wohnen. einmal im Monat
wollen wir spielen, basteln, singen, mal gemeinsam kochen und zusammen spaß haben. immer freitags von
16 -18:45 Uhr. Um 18 Uhr sind die (groß-) eltern herzlich willkommen zum gemeinsamen abendessen und einem
segen zum schluss (ca. 18:45 Uhr).
Die Termine sind: 27. Februar, 20. März, 17. april und 29. Mai.

Kinderfreizeit vom 5.-11. Juli 2026
in den sommerferien geht es für eine Woche nach Bokel bei Beverstedt.
Wir haben das ganze schullandheim für uns allein und haben viel Platz
für gemeinsame aktionen wie spiele draußen, Tischtennis, lagerfeuer,
Fußball, Bastelangebote. in der nähe ist ein Freibad!
geleitet wird die Freizeit von erfahrenen Teamer*innen
und Diakonin alexandra Wietfeldt.
nähere infos und die anmeldung findet ihr demnächst
auf der homepage und in allen häusern – und natürlich
bei alexandra Wietfeldt!
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Montag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dienstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Donnerstag 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freitag 

Februar - Mai 2026 

09:00  10:30   
Offener Frühstückstreff 
09:30  11:00 
Sprechzeit K. Schüdde 
 
14:45 15:30  
Arthrosesport mit Frau Mezger 
 
15:45 - 16:30 
Gymnastik mit Frau Mezger 
 
15:30  17:00  
Literaturkreis am 1. Montag im Monat 
 
19:00  21:00 
Frauengruppe für türkeistämmige Frauen 

 
09:30  11:00  
Info-Café  
 
13:45  15:15 
ErlebnisTanz mit Karin Schüdde 
 
14:00  17:00 (im Sommer 15:00  18:00) 
Seniorinnengruppe für türkeistämmige Frauen 
 
17:00  19:00 
Tiffanygruppe mit Anni Schwardt 

 
10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Günther Meyer 
 
10:00  11:00  
Walking-Gruppe, Treffpunkt Bultstraße 7 
 
17:30  19:30   
Demenzbotschafter*innentreffen  
am 3. Mittwoch im Monat 
 
 
 

 
9:30  11:00 
Kreativ- und Kaffeetreff 
 
10:00  12:00  
Offener Handytreff mit Karla Gerber 
 
15:00  17:00   
Wechselnde Angebote; Kulturveranstaltungen 
oder Spielrunden nach Vereinbarung 
 
18:00  19.30 
Englisch Konversation mit Petra Brunckhorst 
 
18:30  20:15  
Kundalini-Yoga mit Uwe Salzmann 

 
18:30  20:30 
Freie Tanz- und Singgruppe 
Anatolisches Bildungs- und Beratungszentrum 
 
 
 
 
 
 

10:30  11:30  
Singen mit Sabine Buchholz-Gnadler 
 
12:00 
MontagSuppe  
Nur mit Anmeldung. 
 
17:00  18:30  
Yoga mit Sandra Rust 
Info und Anmeldung unter Tel. 0172 7208680 
 
 
 
 
 
 

 
14:30  17:30 
Kartenkreis: Skat, Rummikub, Canasta 
 
16:30  18:00 
Sprechzeit K. Schüdde, Tel. 0157 39323459 
 
 
 
 
 

 
09:30  12:30  
Malkreis mit Monika Höchtl 
 
12:15 - 13:15 und 13:30  14:30 
Qi Gong mit Beate v. Schwarzkopf 
Info und Anmeldung unter ASB Tagesstätte  
Tel.: 98 972 680 
 
14:30  17:00  
Gemeindenachmittag mit P. Gansz-Ehrhorn 
und Evi Ostermann 

  
10:00  11:30  
Plattdeutschrunde am letzten Donnerstag  
im Monat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
14:30  17:30  
Spielenachmittag mit Gisela Schröder 
 
 
 
 
 
 

17:30  19:00  
Spieleabend mit Barbara Matzick 
am 16.02., 16.03., 20.04. und 18.05. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
18:00 
Skatrunde 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
9:30 - 10:30  
Tanzen im Sitzen mit Uschi Krüger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
09:30  11:00  
Frühstück am 12.2., 12.3., 9.4. und 21.5. 
Nur mit Anmeldung 
 
18:00 
Einfach singen  Singen für alle! 
mit Johannes Grundhoff 
am 2. Donnerstag im Monat 
 
 
 
 
 
 
 

 
15:00  16:30  
Café Guter Hirte  
Kaffee, Kuchen und Klönschnack 
und Sprechzeit K. Schüdde, 
Tel. 0157 39323459 
 
 



 

 

 
 

 
Mittwoch, 4. Februar  
14:30 bis 18:00 Uhr 
Basisschulung 

für 
Ehrenamtliche und 
Gruppenleitungen 
 

 
Sonntag, 1. März 
18:00 Uhr 
Öffentliches Fastenbrechen 
Essen mit dem Anatolischen 
Bildungs- und 
Beratungszentrum e. V. 
 

 
Do., 16. oder 23. April 
15:00 Uhr 
Frühlingsfest mit Tanz 
Mit Robert Klein 
Kosten: 4  für Kaffee und 
Kuchen 
 

 
Donnerstag, 30. April 
15:00  18:00 Uhr 
Kurzeinführung Marte Meo 
Menschen mit Demenz 
erreichen und unterstützen.  
Mit Sabine Grupe (Bremer 
Heimstiftung)  
 

 
Für alle Standorte: 
 
17. Februar bis 10. März 
Anmeldezeit für die 
Langeoog-Senioren-Reisen 
Am 17.2. von 9 bis 12 Uhr 
persönlich in der 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52. 
Danach per Telefon: 
0421 6203440 
 
Die Reisen finden statt vom 
27.5. bis 2.6. und vom 28.9. 
bis 4.10.2026. 
 

 
Donnerstag, 26. Februar 
15:00 Uhr 
Karl Heinz Hofmann hat ganz 
tief in seine Filmkiste 
gegriffen und stellt für einen 
Nachmittag verschiedene 
Reiseberichte zur Auswahl:  
Tunesien, Budva, 
Sahlenburg, Podersdorf, 
Puschkin (Kreuzfahrt), Im 
Schilfwald (Rust), Iscia, 
Südirland, Anton, Meersburg, 
Spuren der Maya, Rajasthan. 
Weitere Termine folgen. 
 

 
Donnerstag, 26. März 
15:00 Uhr 
Konzert mit   
Hillers Nostalgie Ensemble 
Kosten:  für Kaffee und 
Kuchen 
 

 
Freitag, 10. April 
15:00 Uhr 
Konzert mit   

Duo Rostfrei 
Kosten:  für Kaffee 
und Kuchen 
 
 
 
 
 
 
 

Theaterfahrt: 
 
Sonntag, 22. März 
Stadttheater Bremerhaven 
Operette Die Csardasfürstin  
Kosten: 52  für Busfahrt 
und Eintrittskarte 
 
Momentan ausgebucht! 
 
 

 
 
 

Änderungen vorbehalten.  
Redaktionsschluss war am 01.12.25. 

Seitdem kann sich einiges geändert haben. 
Bitte beachten Sie deshalb die aktuellen Monatsflyer! 

 
 

 
Zu allen Veranstaltungen an allen Standorten 

bitten wir um Anmeldung! 
 

 
 

Diesen Flyer können Sie gern regelmäßig per E-Mail erhalten!  
Einfach eine Nachricht an 

karin.schuedde@kirche-bremen.de senden. 
 
 
 

 



12

neu in der Brückengemeinde

Liebe Gemeinde,
Mein name ist Deborah singer und ich freue mich,
als stellvertretende gesamtleitung die arbeit in der
Kita Melanchthon ab Januar mitzugestalten.
als Diplom-Pädagogin bringe ich langjährige
erfahrung aus der Jugendhilfe mit, in der ich in
leitender Funktion tätig war. Zuletzt habe ich drei
Jahre als stellvertretende leitung einer Kita in einem
elternverein gearbeitet.
ein gutes Miteinander liegt mir besonders am herzen.
sowohl Familien als auch Mitarbeitende sollen sich
jederzeit willkommen und gut begleitet fühlen – denn das
Wohl der Kinder steht für mich immer im Mittelpunkt.
in meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner Familie mit unserem Wohnmobil unterwegs.
Das Baltikum ist dabei zu einem meiner liebsten Reiseziele geworden.
ich freue mich auf viele schöne Begegnungen und ein vertrauensvolles Miteinander.

herzliche grüße

Deborah Singer

Moin,
mein name ist helge hillmann und ich bin seit Oktober 2025 vikar in der
Bremischen evangelischen Kirche.
Bis september dieses Jahres bin ich mit Pastor Tilman gansz-ehrhorn
unterwegs. einige von ihnen durfte ich schon kennenlernen, es macht
jedenfalls großen spaß, in der Brückengemeinde mit unterschiedlichen
Menschen und vielfältigen angeboten aktiv zu sein und zu lernen.
aufgewachsen bin ich im Kreis Friesland und studiert habe ich in Rostock.
nach dem ersten examen in Theologie bin ich jedoch zunächst für 2 Jahre
in der technischen Planung eines helikopter-Unternehmens in Ostfriesland
tätig gewesen. Die fachliche grundlage dafür bildete eine ausbildung zum
Fluggerätemechaniker, die ich vor dem studium absolvierte.
Man könnte meinen Weg als ungewöhnlich bezeichnen – es hat mich aber
noch einmal die neugier und die lust auf den spannenden und
herausfordernden Beruf des Pastors gepackt. 
Während des vikariats werde ich wochenweise in loccum zur Fortbildung sein. Wundern sie sich daher nicht,
wenn ich plötzlich einfach mal „weg“ bin – bis september tauche ich auch wieder auf.
ich freue mich darauf, sie kennenzulernen und zögern sie nicht, mich anzusprechen, wenn ihnen danach ist.
seien sie gesegnet und behütet,

Helge Hillmann
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Wahlen

Entsorgung im

Reiners Big Bag

95 €
inkl. MwSt.

Von der Entsorgung ausgeschlossen sind:

· Sondermüll (Öle, Lacke/Farben, Chemikalien)
· Teer-/Bitumenhaltige Stoffe (Dachpappen, Asphalt)
· Asbesthaltige Stoffe

· Mineralwolle
· Styropor
· Polystyrol

Wahl der Gremien 2026
aktuell besteht der Kirchenvorstand aus
11 Mitgliedern: unseren drei Pastores sowie
8 gewählten Mitgliedern aus unserer
gemeinde. Die gemeindevertretung aus
26 Personen, davon gehören 11 Personen
auch dem Kirchenvorstand an.
Die Wahlen von gemeindevertretung und
Kirchenvorstand finden am sonntag,
31. Mai 2026 statt. 
an diesem Tag werden vier neue Mitglieder
in den Kirchenvorstand und 8 in die
gemeindevertretung gewählt.
selbstverständlich kann die stimme auch
per Briefwahl abgegeben werden. Weitere
informationen hierzu folgen mit der Bekanntgabe der Wahl ende März. Dann werden auch Orte und Zeiten der
Wahl durch aushänge und abkündigungen an den gemeindestandorten bekannt gegeben. 
im letzten Brückenbrief haben wir schon Menschen gesucht die lust haben, sich in den gemeindegremien einzu-
bringen. Wahlvorschläge können bis drei Wochen vor der Wahl eingereicht werden. 

Unser schutzkonzept

Für das größtmögliche Wohlbefinden aller in unserer
gemeinde ist es wertvoll, wenn wir alle aufmerksam

sind für situationen, die sich nicht ganz
richtig anfühlen. Oder anfühlten!

neben aktuellen Beobachtungen können auch
immer situationen gemeldet werden, die mehrere

Jahre oder Jahrzehnte zurückliegen.
Zur aufklärung und für zukünftiges Wohlbefinden

ist jeder hinweis hilfreich!
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   Brückengemeinde Bremen im Überblick
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Fasching

Für jeden Anlass
den PASSENDEN SCHUH

Wir beraten Sie gerne.

Hemelinger Bahnhofstraße 18, Telefon 0421/45 39 05
Mo–Fr 09:00–18:00, Sa 09:00–13:00

Ob elegant oder 
sportlich, mit 
hohem oder 
flachem Absatz –
wir haben immer 
den richtigen 
Schuh.

SCHUH-RIEDEMANN
FÜR DAMEN  UND  HERREN

Beratung in der Sebaldsbrücker Heerstr. 313
oder bei Ihnen Zuhause

Kinderkarneval mit anderen Bremer Familien in der Neustadt
Zum zweiten Mal feiert die evangelische Jugend Bremen einen Kinderkarneval in der neustadt. am 7. Februar
sind Kinder mit ihren Familien von 15:00 bis 17:30 zum Feiern eingeladen. los geht’s hinter dem hallenbad süd
und einem Umzug zum gemeindezentrum st. Pauli (große Krankenstr. 11). Dort gibt es eine Party mit Tanzfläche,
snacks, Ruhezonen und ganz viel spaß. Bei interesse bitte bei svenja Welge anmelden. 

Kinderfasching
Bunt und laut und fröhlich wird es am Dienstag, dem 17. Februar im Jugendkeller am
standort Melanchthon-Kirche. alle Kinder ab 5 Jahren sind willkommen beim Faschings-
fest! von 16.30-18.00 Uhr gibt es Musik, spiele, süßes & salziges und natürlich die
besten Kostüme Bremens. einfach kommen und mitfeiern!
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Kirche im 21. Jahrhundert ist in den digitalen Medien angekommen. egal ob als Podcast, bei instagram oder
YouTube: Überall finden sich kirchliche und christliche Beiträge. Wir stellen ihnen und euch hier eine

auswahl an Podcasts und ähnlichem vor: 

Seligkeitsdinge
Josefine Teske (@seligkeitsdinge_) ist nicht nur Pastorin mit herz und seele,
sie ist auch Ratsmitglied der evangelischen Kirche Deutschland und Mama.
Über ihr leben teilt sie Beiträge auf instagram. sie zeigt ihre unaufgeräumte
Küche und lädt zum abendlichen gemeinsamen aufräumen ein – damit es
morgens dann schön ordentlich ist, wenn sie online mit uns andacht feiert.
sie erzählt aber auch von der Trauer um ihren sohn, der wenige Tage nach
der geburt gestorben ist. nimmt uns mit an sein grab.
versucht Worte für ihre Trauer zu finden. sie schreibt gebete und segenswünsche, die ans herz gehen, verfasst
einen newsletter und hat schon einige Bücher geschrieben. Zum Beispiel das Buch: „Mit Kindern beten“. es bein-
haltet nicht nur verschiedene gebete. auch Rituale, die sich gut in den alltag einbauen lassen, beschreibt Jose-
phine Teske in ihrem Buch. Zum Beispiel das handauflegen beim abschied mit den Worten: gott begleite dich
heute. Wenn man das Buch umdreht, richtet es sich direkt an die Kinder und heißt: „Wer ist gott? fragt Ben“. ein
wunderbares geschenk für eltern, großeltern, enkel oder Patenkinder. Folgeempfehlung!

Anne-Kathrin Schneider-Sema

storff.deege
0421-42 72 0
personal@egestorfl@ t fff.deff d
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veranstaltungen

„Kommt! Bringt eure last.“ lautet ihr hoffnungsverhei-
ßendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
in nigeria werden lasten von Männern, Kindern vor
allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert.
Doch es gibt auch unsichtbare lasten wie armut und
gewalt. Das facettenreiche land ist geprägt von sozia-
len, ethnischen und religiösen spannungen. islamisti-
sche Terrorgruppen wie Boko haram verbreiten angst
und schrecken. Die korrupten Regierungen kommen

weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche in-
frastruktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindus-
trie und Klimawandel führen zu hunger. armut,
Perspektivlosigkeit und gewalt sind die Folgen all die-
ser Katastrophen.
hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenz-
bedrohenden situation ihr glaube. Diese hoffnung tei-
len uns christliche Frauen aus nigeria mit – in gebeten,
liedern und berührenden lebensgeschichten.

Die standorte der ehemaligen versöhnungskirche, des
guten hirten und hemelingen feiern den gottesdienst
am Freitag, 6.März 2026 um 18 Uhr, im gemeinde-
haus Brücke.
zusammen mit den gemeinden st.Johannes arbergen,
st.nikolai Mahndorf und st.godehard.
Die vorbereitungen dafür finden in dem gemeinde-
haus Brücke sebaldsbrücker heerstraße 52 statt. Je-
weils am Montag um 15:30 Uhr:
am 09.02., 23.02. und am 02.03.2026.

auch im Bereich nördlich-östlich der heerstraße wird

der Weltgebetstag gefeiert:
Wir treffen uns zur vorbereitung am 16.2., 23.2. und
2.3. jeweils um 16:30 Uhr im gemeindezentrum der Me-
lanchthonkirche Osterholzer heerstraße 124.
Dort feiern wir auch den Weltgebetstag am 6. März
2026, wie üblich:
um 16 Uhr beginnend mit einer Kaffeetafel, mit Bildern
und Bericht zur landeskunde und 
um 18 Uhr ist dann der gottesdienst.

infos bei ariane sessi sayi und inge Kuschnerus

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria.

Es gibt zwei Feiern im Bereich der Brückengemeinde



Leinen los für die Bootsfreizeit 2026!
vom 16. bis 23. Oktober 2026 geht es endlich wieder
aufs Wasser – eine Woche abenteuer, gemeinschaft
und echtes Bootsfeeling wartet auf dich! auch in die-
sem Jahr sind wir mit 3 Booten auf den idyllischen Was-
serwegen der niederländischen Provinzen Friesland
und Overijssel unterwegs. vom vertrauten heimathafen
in langelille starten wir unsere Route durch Kanäle,
schleusen und weite seenlandschaften. auf dem Boot
zählt jede hand:
Du bist Teil der crew, hilfst bei Manövern, lernst das
schiff kennen und erlebst hautnah, wie es ist, gemein-
sam über das Wasser zu gleiten.
Mitkommen können 22 Jugendliche zwischen 12
und 18 Jahren.
in sieben Tagen teilen wir uns das leben an Bord – ge-
meinsam kochen, essen, spielen, lachen, unterwegs
sein und abends müde, aber glücklich in die Kojen fal-
len. Boot fahren, gemeinschaft erleben, neues auspro-
bieren – all das gehört zur Woche dazu. Die Kosten
betragen 320 € (inklusive Busfahrt, Bootsmiete, neben-
kosten und verpflegung). Zuschüsse sind möglich; bei
Bedarf könnt ihr euch vertraulich an Pastor Tilman
gansz-ehrhorn oder Pastorin inge Kuschnerus wenden.
Die Bootsfreizeit ist seit 40 Jahren ein fester Bestandteil
der Brückengemeinde – und für viele ein echtes high-
light der herbstferien. egal ob du zum ersten Mal dabei
bist oder schon zum inventar gehörst: Diese Woche 
schenkt dir Freundschaften, erlebnisse und geschich-
ten, an die du dich lange erinnern wirst.

Mach dich bereit für Wind im Gesicht, Wasser unter
dir und eine wunderbare Zeit mit Menschen, die du
spätestens am Ende ins Herz geschlossen hast!
Wir bitten um Anmeldung bis Ende Mai, ab Juni kön-
nen sich auch Teilnehmer anmelden, die nicht zur
Brückengemeinde gehören. interessierte, die außerhalb
Bremens wohnen, müssen allerdings mit einem Preis
von 420 € rechnen, weil keine Zuschüsse der Bremi-
schen evangelischen Kirche eingerechnet werden kön-
nen – wir bitten um verständnis.
Mehr Informationen und Anmeldung:
www.bootsfreizeit.de
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veranstaltungen

im Winter erscheint dieser Brückenbrief, aber wir träu-
men schon wieder von sand und Meer, seeluft, guter
gemeinschaft und vielfältigen aktivitäten! Möchten sie
dabei sein? auch in diesem Jahr bieten wir wieder zwei
seniorenfreizeiten an:
Freizeit I: 27. Mai bis 2. Juni 2026
häuser Jona und Mirjam mit Diakonin christiane
Raschke und Pastor Tilman gansz-ehrhorn
Diese Fahrt ist in erster linie für gemeindemitglieder.
Freizeit II: 28. September bis 4. Oktober 2026
häuser Jona und Mirjam mit Karin schüdde (leitung
Begegnungszentrum und -treffs) und Martina sionkie-
wicz (ehrenamtliche Begleitung) Diese Fahrt ist für Be-
sucherinnen und Besucher von Begegnungszentrum
und -treffs sowie für gemeindemitglieder.
in den barrierefreien häusern gibt es Dreibett- und
Doppelzimmer, die gegen aufpreis auch als einzelzim-
mer belegt werden können. alle Zimmer verfügen über
eine eigene nasszelle mit Dusche und Wc. 
Die Reisekosten betragen 560,00 € im Doppel- oder

Dreibettzimmer und 700,00 € im einzelzimmer für Frei-
zeit i und ii. Der Preis beinhaltet jeweils folgende leis-
tungen: Busfahrt von Bremen nach Bensersiel und
zurück, Fähre nach langeoog und zurück, Koffertrans-
port, Kurbeitrag und vollverpflegung. eine Reiserück-
trittsversicherung ist nicht enthalten. Wir bieten täglich
gemeinsame Freizeitaktivitäten an, an denen sie teil-
nehmen können, aber nicht müssen. eventuelle Kosten
dafür wie eintrittsgelder sind im Reisepreis nicht enthal-
ten. Weitere informationen zu diesen Reise:
Karin schüdde, Tel.: 0421 / 45 11 16
Tilman gansz-ehrhorn, Tel.: 0421 / 45 60 82
anmeldungen sind nur persönlich oder telefonisch
möglich ab Dienstag, 17.02.2026 um 9:00 Uhr im ge-
meindeservicebüro der Brückengemeinde, sebaldsbrü-
cker heerstr. 52, 28309 Bremen. Tel.: 0421 / 62 03 44-0.
anmeldeschluss ist am 10. März 2026.
etwa Mitte März werden die Zu- und absagen erteilt.
Wir freuen uns über ihr interesse.

Freizeiten für Seniorinnen und Senioren 2026 in Haus Meedland auf Langeoog
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veranstaltungen

Wanted – Gesucht!
hallo hier gibt es Möglichkeiten für ein schönes attraktives und interessantes ehrenamt.
auch unsere gemeinde arbeitet an der Bewahrung der schöpfung. Dabei brauchen wir hilfe.
Unsere gemeindestandorte benötigen strom, erdgas und Trinkwasser. Dies alles sollten wir sorgfälltig benutzen.
Deshalb ist es wichtig, unsere individuellen verbräuche zu kennen. Wir suchen helfende hände und augen die
monatlich einmal diese Daten ablesen. Kommt es zu leckagen oder der anderen Mehrverbräuchen, so können
wir die Ursache schnell finden und beheben.
Wer lust bekommen hat, melde sich bitte bei dem Kv oder bei Klaus Brinkmann. 

Wie viel Glück hält man aus?
auch dieses Jahr treten die arbarger hobbyspeeler wieder bei uns auf.
sie spielen das stück "arven un nich starven" von Wolfgang Binder.

im hause schmelzer wird unerwartet der lottojackpot geknackt.
Was für viele großes glück bedeutet, sorgt bei Familie schmelzer allerdings für ordentlich Wirbel. Wie erklärt man
den zukünftigen Reichtum der Familie? sind notlügen erlaubt? Und bringt der unverhoffte geldsegen tatsächlich
am ende das große glück?

Die aufführungen sind:
Samstag 21. März 2026 um 15:30 Uhr und
Sonntag 22. März 2026 um 15:30 Uhr
im gemeindezentrum Melanchthon-Kirche
Osterholzer heerstr. 124

Die Karten können wieder telefonisch unter
Tel. 0160-9156 1123 bestellt werden, ab Montag,
02.03.2026 vorzugsweise Mo., Mi. und Do. zwischen 10:00 - 12:00 Uhr.
einlass jeweils eine stunde vor Beginn. vorbestellte Karten legen wir bis eine halbe stunde vor
aufführungsbeginn an der Kasse für sie zurück.
Die Karten kosten 12€

„Mit Tanzen fit und in Bewegung bleiben“
…so heißt das Tanzangebot für senioren „ab 60 und darunter“, das ab Februar in Kooperation mit der vhs in der
evangelischen Brückengemeinde Bremen im gemeindezentrum an der Melanchthon-Kirche stattfindet.
Wir treffen uns dann immer Dienstags von 10.00-11.30 Uhr.
getanzt werden alte und neue Tänze aus aller Welt, mal besinnlich und mal flott. Das Tanzrepertoire ist sehr viel-
fältig. Die Tanzformen, z.B. im Kreis, in der gasse oder im „Block“ ermöglichen das Tanzen ohne festen Partner.
Tanzen macht viel Freude, ist erholsam für geist und seele und ist zugleich aktive gesundheitsvorsorge, denn das
herz-Kreislaufsystem wird in schwung gebracht. Beweglichkeit, Konzentration und Koordination werden ganz ne-
benbei auch noch geschult.
sie können sich über die vhs Bremen-Ost (Tel. 0421-361 3566) anmelden oder sie kommen zum schnuppern
und melden sich über mich an.
261O83-413 / Kurs
christiane Raschke
03. Februar – 30. Juni (19x = 38 Unterrichtsstunden)
Di, 10.00 – 11.30 Uhr
gemeindesaal an der Melanchthon-Kirche
99 € inkl. Mwst
herzlich willkommen! Christiane Raschke
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veranstaltungen
Auch Stolpersteine sind Bausteine
vielleicht gehören sie auch dazu? Oder ihre nachbarin oder ein Freund? sie
trauen sich nicht zu veranstaltungen in die gemeinde oder auch woanders
hin? Der grund hierfür ist eine Beeinträchtigung und damit verbunden eine
gewisse Unsicherheit? Uns ist diese hürde durchaus bewusst und wir würden
uns sehr freuen, wenn wir für sie und mit ihnen Wege ebnen können, damit
sie sich trauen. Wir möchten ihnen Raum geben für ihre Fragen,
Unsicherheiten, Forderungen und Wünsche und miteinander ins gespräch
kommen. einmal im Monat laden annette schütz, selbst erblindet, und Diakonin alexandra Wietfeldt zu einem
begleiteten gesprächskreis ein. Zu einem ersten Treffen laden wir ein für samstag, dem 7. März von 15 - 17 Uhr
im gemeindehaus Die Brücke, sebaldsbrücker heerstr. 52. Thematisch soll es um die Frage gehen: auch stolper-
steine sind Bausteine! Welche Zugänge braucht es?
als ansprechpartnerin steht ihnen annette schütz zur seite: Telefon 401312.
herzliche einladung! Und sagen sie es bitte weiter – ihrer nachbarin, ihrem Freund und allen interessierten!

Ihre Annette Schütz & Alexandra Wietfeldt

Wir laden alle interessierten erwachsenen 2026 zu drei Kreativ-Workshops ein: am 8. März, am 27. September
und am 22. November. Jeweils an diesen sonntagen werden von 15:00 bis 18:00 Uhr im gemeindehaus hemelin-
gen (christernstr. 18a) in gemütlicher atmosphäre und bei entspannten gesprächen neue Kreativ-ideen auspro-
biert: es gibt ein paar kreative angebote wie sticken, malen, adventskränze gestalten bzw. Oster-/herbstdeko
basteln, stofftaschen und Keramik bemalen und vieles mehr. auch eigene kreative ideen können mitgebracht
werden. Die Kreativ-Workshops können stattfinden, wenn mindestens 7 Personen angemeldet sind.
am 8. März gibt es verschiedene kreative Frühlings- und Osterangebote. Wer dabei sein möchte, meldet sich
bitte bis zum 1.3. bei svenja Welge an: 0421/417 47 84 oder svenja.welge@kirche-bremen.de 

Kreativ-Workshops für Erwachsene

Segeltörn auf der Ostsee – Wer möchte mitsegeln?
auch in diesem Jahr ist es wieder so weit, wir werden vom 22.07. – 26.07.2026 mit dem Plattbodensegler „veran-
dering“ ab Kiel in see stechen. Wir segeln so weit der Wind uns treibt - entlang der schleswig-holsteinischen
Küste. an Bord finden maximal 18 erwachsene Platz. Wenn sie/Du einmal mitsegeln und eine ungezwungene ge-
meinschaft an Bord erleben möchtest, melde Dich einfach. Wir werden mit anpacken, unser essen selber kochen,
in gemeinschaftskojen schlafen, am ende das schiff schrubben und hoffentlich viel Wind in der nase und sonne
im gesicht haben. starten werden wir am Mittwoch um ca. 13.30 Uhr in Kiel und am sonntag um ca. 14.00 Uhr
ist die Rückreise ab Kiel geplant. Die an-/ und abreise erfolgt in Fahrgemeinschaften. Die Kosten betragen pro
Person ca. 210 € (Kirchenmitglied) bzw. ca. 265 € (kein Kirchenmitglied). Das segelschiff wird von der Bremischen
evangelischen Kirche betrieben, weitere informationen zum schiff gibt es unter www.verandering.de. Wir wer-
den von einer erfahrenen schiffscrew begleitet. Rechtzeitig vor Reisebeginn findet ein informationsabend statt.
Wer Fragen hat, oder sich anmelden möchte, wendet sich bitte an: Birgit schröder unter Tel. 456589 oder per
Mail: eistag@t-online.de.
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veranstaltungen
Entdeckertouren
es geht wieder los! Wir machen uns auf den Weg und erkunden stadt & land, Kultur & leute, geschichtliches &
Kulinarisches. einmal im Monat entdecken wir neues oder sehen Bekanntes mit neuen augen.
es gibt immer die Möglichkeit, gemeinsam mit Bus & Bahn zu fahren oder am jeweiligen veranstaltungsort dazu
zu stoßen. 

Februar: gundula Rentrop führt uns durch das Finanzamt. Zum glück geht es nicht um steuererklärungen, son-
dern um die bewegte geschichte des hauses und die architektur des „Haus des Reiches“. Der heizungskeller ist
das heimliche highlight, aber auch Paternoster-liebhaber kommen auf ihre Kosten. Mittwoch, 25. Februar,
15 Uhr. Treffpunkt um 14.55 Uhr vor dem Finanzamt oder sie schließen sich der gemeinsamen Fahrt mit Bus &
Bahn an. Die aktuelle Fahrtverbindung erhalten sie kurz vorher.
Bitte melden sie sich bei alexandra Wietfeldt an. spende erbeten.

März: nicht als Beschuldigte oder Zeug*innen betreten wir das ehrwürdige
gebäude an der Domsheide, sondern als interessierte Besucher*innen.
Das Landgericht ist reich an geschichte, architektonischen Besonderheiten
und anekdoten. am Freitag, dem 27. März treffen wir uns spätestens
um 15.40 Uhr vor dem landgericht wegen der sicherheitskontrollen beim
einlass. Oder sie schließen sich der gemeinsamen hinfahrt mit Bus & Bahn an.
Bitte melden sie sich auch hierfür an.

April: Klein und fein ist das Fernmelde-Museum und liegt etwas versteckt in der Bremer innenstadt zwischen
dem Brill und der Faulenstraße. von außen ist es nicht zu erkennen, doch wenn sich die Türen für uns als gäste-
gruppe öffnet, erleben wir eine Zeitreise: Damen vom amt, Telegramme, abhöranlagen der stasi, Wählscheiben
und vieles mehr. auch manche anekdote verbirgt sich dort. Die geschichte der Kommunikation lebt von techni-
schen errungenschaften und dem Wunsch, miteinander verbunden zu sein.
Bitte melden sie sich an. Für die Führung am Mittwoch, dem 29. April erbitten wir einen Kostenbeitrag von € 8,-
pro Person. Treffpunkt ist um 15.25 Uhr an der neuenstraße 76-80 (im Telekom-haus); eine gemeinsame anreise
per Bus & Bahn ist geplant und wird rechtzeitig mitgeteilt.

Mai: im Rahmen unseres Jahresthemas besuchen wir horst Jasmer und seine Bienenvölker. imkern steht
heutzutage wieder hoch im Kurs; Bienen stehen exemplarisch für lebensräume, die wir schützen müssen, damit
sie vielfältiges leben ermöglichen. Zum Redaktionsschluss
stand der Termin leider noch nicht fest. Wir werden den
Termin dann sofort per aushang bekannt geben.
Zur besseren Planung melden sie sich nach Bekanntgabe
bitte an.
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Familiennachrichten
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stattdessen begrüßen wir alle getauften: herzlich willkommen!Wie schön, dass Du jetzt zu uns gehörst.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit dir. Wir freuen uns auch für alle Konfirmierten:

Wir haben euch gerne auf eurem Weg begleitet,
haben gestaunt über eure vielfältigen gaben und wünschen euch gottes segen für euren weiteren lebensweg.

allen hochzeitspaaren wünschen wir gottes segen für den Mut, die hand zur versöhnung zu reichen,
eine gute Portion gelassenheit und alles gute für die gemeinsame Zukunft.

Wir vertrauen darauf, dass unsere lieben verstorbenen in gottes hand geborgen sind.
Denn Jesus, der auferstandenen sagt:

„ich lebe. Und wer an mich glaubt, der lebt, auch wenn er oder sie stirbt.“ (Joh 11, 25-26).

Wir wünschen allen hinterbliebenen Trost und Kraft in dieser Zeit und gottes licht auf ihrem Weg.

Eure Pastorinnen und Pastoren: Inge Kuschnerus, Anne-Kathrin Schneider-Sema
und Tilman Gansz-Ehrhorn.

Sowie unsere Diakoninnen: Alexandra Wietfeldt und Svenja Welge

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir an dieser Stelle keine Namen.
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alle angebote der Brückengemeinde
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im Überblick
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Bethel-altkleider-container
befinden sich durchgehend am
gemeindezentrum „Die Brücke“

und am gemeindezentrum
Melanchthon-Kirche.
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Kontakte in den Brückengemeinde

Telefonseelsorge
Bremen

0800-111-0-111

(bundesweit kostenlose Rufnummer, immer erreichbar)

Gemeinde-Servicebüro der Brückengemeinde 

Sabine Ratering 
Julia Rubio Gamero 
Telefon 0421/62 03 44-0 
Telefax 0421/62 03 44-25 
brueckenbuero@kirche-bremen.de 

Sebaldsbrücker Heerstraße 52 
28309 Bremen 

Montag bis Freitag 
09.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 
16.00 - 18.00 Uhr 

in den Schulferien i.d.R.: 
Montag und Mittwoch 9:00  12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00  18:00 Uhr 

Ladenkirche  
Guter Hirte 

Gemeindezentrum 
Hemelingen 

Gemeindezentrum 
Melanchthon-Kirche 

Gemeindezentrum  
Die Brücke 

Kirchen 
Forbacher Straße 21 

Westerholzstraße 19 Osterholzer Heerstraße 124 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Gemeindehäuser Christernstraße 18a Osterholzer Heerstraße 124 

Kindertages-
einrichtungen, 
Kinderkrippen 

Kita 
Christernstraße 18b 
Anna Plate, 
Telefon 0421/69 90 56 00 
kita.hemelingen@kirche-
bremen.de 

Krippe Kinderhaus 
Bultstraße 10 
Nicole Siemann,  
Telefon 0421/45 19 11 
krippe.hemelingen@kirche-
bremen.de  

Kita und Kinderkrippe 
Osterholzer Heerstraße 124 
Anne Ehling, 
Telefon 0421/420 28 03 
kita.melanchthon@kirche-
bremen.de 

Kita und Kinderkrippe 
Heiligenbergstraße 71 
Deborah Singer, 
Telefon 0421/40 15 02 
kita.melanchthon-
heiligenberg@kirche-
bremen.de 

Begegnungszentren Treff 
Forbacher Straße 21 

Zentrum Plus 
Christernstraße 18a 

Treff 
Sebaldsbrücker Heerstr. 52 

Internetseite www.kirche-bremen.de/brueckengemeinde  

Bankverbindung Evangelische Brückengemeinde Bremen     IBAN DE59 2905 0101 0081 1041 68 



Pastorinnen  
und Pastoren Telefon E-Mail 
Tilman Gansz-Ehrhorn 0421/45 60 82 tilman.gansz-ehrhorn@kirche-bremen.de 

Inge Kuschnerus 0421/409 44 32 ingeborg.kuschnerus@kirche-bremen.de 

Anne-Kathrin Schneider-Sema 0421/17 83 11 84 anne-kathrin.schneider-sema@kirche-bremen.de 
 

Diakoninnen Telefon E-Mail 
Alexandra Wietfeldt 0162/9777 432 alexandra.wietfeldt@kirche-bremen.de 

Karin Schüdde 0421/45 11 16  karin.schuedde@kirche-bremen.de 

Svenja Welge 0421/417 47 84  svenja.welge@kirche-bremen.de 
 

Kirchenmusik Telefon E-Mail 
Johannes Grundhoff 0176/66 60 42 03 johannes.grundhoff@kirche-bremen.de 

Christoph Ständer 0421/62 03 44-0 brueckenbuero@kirche-bremen.de 
 

Küsterinnen  
und Küster Telefon E-Mail 
Michael Bornus 0421/62 03 44-0 michael.bornus@kirche-bremen.de 

Regina Mierswa 0421/62 03 44-0 regina.mierswa@kirche-bremen.de 

Susanne Pape 0421/62 03 44-0 susanne.pape@kirche-bremen.de 

Stefan Lahmeyer 0421/62 03 44-0 stefan.lahmeyer@kirche-bremen.de 

Deike Clemens 0421/62 03 44-0 deike.clemens@kirche-bremen.de 
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Kontakte in den Brückengemeinden

MOIN. Heute schon 
an morgen gedacht?

eine echt gute 
Entscheidung.

Bremen-Hemelingen
Bremen-Osterholz
ahrens-bestattungen.de

Familienbetrieb seit 1903

0421 451 453



Gott spricht:
Siehe, ich mache alles neu!

aber bei Kirchens bleibt immer alles beim alten?!
vielleicht haben sie ideen für neue gruppen oder gottesdienstformate?

Oder noch besser: ideen, wie wir geld generieren bzw. einsparen können?
Dann kommen sie doch in die Gemeindevertretung oder in den Kirchenvorstand.

so können sie ihre ideen und Wünsche mit uns gemeinsam umsetzen!
Bis zu drei Wochen vor der Wahl, die am 31. Mai 2026 stattfinden wird,

können vorschläge und interessensbekundungen im Brückenbüro abgegeben werden.
sie können natürlich auch die Pastoren

oder jemanden aus dem Kirchenvorstand ansprechen.
Dann wird vielleicht nicht alles neu,

aber zumindest bleibt dann auch nicht alles beim alten! 

Der Text steht im 21.Kapitel der Offenbarung im neuen Testament.

Jahreslosung 2026


